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Zum
Weitererzählen

«Wie geht es eigentlich Ihrem
Sohn in Amerika?»

«Danke, ausgezeichnet! Er hat
einen ständigen lob als Brautführer

bei einem Hollywood-Star
bekommen ...»

*
«Die Ehe ist für Professor

Hugentobler ein grosses
Problem!»

«Warum denn?»
«Er ist Mathematiker und

seine Frau ist unberechenbar!»

*
Gräfin: «Wann kommt der

Graf vom Morgenritt zurück,
lohann?»

«Er müsste bald kommen, sein
Pferd ist schon da!»

*
Ein Beatmusiker zu seinem

Kollegen: «Die Frisur von Mozart

wäre ja in Ordnung - aber
der Rhythmus ist unmöglich!»

*
«Meine Frau schwärmt so sehr

für Rohkost.»
«Das kenne ich. Meine kocht

auch nicht gerne.»

*
Der kranke Nationalrat erhält

ein Telegramm: «Wir wünschen
mit 94 gegen 43 Stimmen bei 15

Enthaltungen gute Besserung.
Die Kollegen.»

*
«Reg dich nicht auf. Du hast

deine Verlobung mit dem Arzt
doch selbst gelöst!»

«la, aber nun schickt er mir
eine Rechnung über 25
Hausbesuche!»

*

«Warum halten Sie im Büro
eigentlich Goldfische, Herr
Direktor?»

«Weil sie den Mund
aufmachen, ohne dass man sich
darüber ärgern muss!»

*
Zwei Damen haben eine Kollision

mit ihren Wagen. Sie
beschimpfen sich.

«Haben Sie überhaupt je den
Fahrausweis gemacht?» schreit
die eine.

Die andere: «Vielleicht öfter
als Sie!»

*
Arzt: «Ihr Puls geht aber

langsam!»

Patient: «Das macht nichts.
Ich habe Zeit!»

*
Kollegen diskutieren über ihr

Familienleben. Karl: «Wenn ich
heimkomme, stelle ich mich
direkt vor den Fernsehapparat.
Dann wissen die Kinder, dass ich
zu Hause bin!»

*
Ein kleiner Zirkus hat in der

Stadt sein Quartier aufgeschlagen.

Plötzlich stürzt der Direktor
aufgeregt aus dem Wohnwagen
und schreit: «Holt schnell das
Zebra rein, es fängt zu regnen
an!»

*
Ein Autofahrer zum anderen:

«Unglaublich, das Benzin soll
schon wieder teurer werden.»

«Das macht mir nichts aus»,
meint der andere, «ich tanke
immer nur für 20 Franken!»

Arzt: «Was wünschen Sie, Frau
Meier?»

«Eine kleine Provision. Von
meinem Kind hat das ganze Dorf
die Masern bekommen!»

Gesammelt von Alexander Moll

r
Friedrich Dürrenmatt:

Den heutigen Menschen kommt
man nur noch mit der Komödie bei.
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